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Neupriorisierung Jugendclub Ostbloq - schneller sanieren!
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Beratungsfolge:

Datum der Sitzung Gremium Zuständigkeit

07.12.2022 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Jugendclub OstbloQ wird in der Priorität der zu sanierenden Bauobjekte hochgestuft und seine 
Sanierung bereits im kommenden Haushalt eingeplant.

gez. Said
Fraktionsvorsitzender
Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 

auf der Rückseite

Beschlussverfolgung gewünscht: Termin:
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Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein
(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Wie der Antwort auf unsere Kleine Anfrage 22/SVV/0652 („Sanierungsplan Jugendtreff ‚OstbloQ‘ im 
Zentrum Ost“) zu entnehmen ist, ist der Jugendclub „OstbloQ“ bislang nicht im Investitions- und 
Sanierungsplan der Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtungen 2022-27 enthalten. Erst 2028 wird von 
einer Sanierung spekuliert.

In der Diskussion um die Schaffung neuer Freizeitorte für Jugendliche werden die bestehenden 
Einrichtungen offenbar nicht als prioritär angesehen – siehe auch die kurzfristige Mittelkürzung für die 
Sanierung des Jugendtreffs „Ribbeckeck“ in Bornstedt.
Dabei sticht die Sanierungsbedürftigkeit gerade des „OstbloQ“s ins Auge.

Vor allem sind gerade in sozialen Brennpunkten attraktive Angebote für Jugendliche notwendig für 
deren gesellschaftliche Teilhabe und die Betreuung bei der Freizeitgestaltung.
Der „OstbloQ“ könnte ein solches attraktives Angebot werden – bei vorzeitiger Aufnahme in den 
Sanierungsplan des Kommunalen Immobilienservices.
Die geschätzten Baukosten - derzeit in Höhe von 700.000 Euro - sind den aktuellen Marktpreisen 
anzupassen und entsprechend in den kommenden Haushaltsentwurf aufzunehmen.
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Landeshauptstadt Potsdam 
Geschäftsbereich 
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	frm_RechtlEinsch: Das Betreiben von Einrichtungen der Jugend(sozial)arbeit stellt eine dem Grunde nach pflichtige kommunale Aufgabe gemäß §§ 11 bis 14 SGB VIII dar, d.h. eine objektive Rechtsverpflichtung des öffentlichen Trägers der Jugendhilfe. Deren Art und Umfang wird im Jugendhilfeplan gemäß § 80 (1) SGB VIII bzw. im Jugend- förderplan gemäß § 24 AGKJHG als bedarfsgerechtes Angebot ausgewiesen und von der Stadtverordneten- versammlung als verbindlich zu erbringende Jugendhilfeleistung beschlossen (vgl. aktuellen Jugendhilfeplan DS 14/SVV/0023 und Jugendförderplan DS 19/SVV/0029). Auf dieser Grundlage werden Leistungs- und Qualitätsentwicklungsvereinbarungen gemäß DS 09/SVV/0025 und 12/SVV/0783 zwischen dem Träger der öffentlichen und den Trägern der freien Jugendhilfe sowie ein Mietvertrag mit dem KIS abgeschlossen.
	frm_Berücksichtigung im Haushaltsplan: Aus baufachlicher Sicht des KIS hat sich an der Prioritätensetzung nichts geändert. Wie bereits der Antwort auf die Kleine Anfrage 22/SVV/0652 („Sanierungsplan Jugendtreff ‚OstbloQ‘ im Zentrum Ost“) zu entnehmen war, ist der Jugendclub „OstbloQ“ bislang nicht im Investitions- und Sanierungsplan der Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtungen 2022-2027 enthalten. 
Die geschätzten Baukosten liegen derzeit in Höhe von 700.000 Euro, sind den aktuellen Marktpreisen
anzupassen und müssten entsprechend in den kommenden Haushaltsentwurf 2025 ff. aufgenommen werden.

	frm_Zeitliche Umsetzbarkeit: Mit Blick auf die Machbarkeit wäre es denkbar, dass seitens des Kommunalen Immobilien Service (KIS) mit der Planung und Realisierung voraussichtlich ab 2025 begonnen werden könnte. Auch die Um- setzung einiger anderer Baumaßnahmen - Sanierungen Jugendklubs - sind aktuell nicht ausfinanziert und müssten dafür verschoben werden.
Eine Umsetzung von Sanierungsmaßnahmen der Jugendklubs in der LHP stehen darüber hinaus unter dem Vorbehalt der personellen Kapazitäten des KIS. Erst wenn die Stellenbesetzungsverfahren zum erfolgreichen Abschluss gekommen sind, können die Maßnahmen in Angriff genommen werden.

	frm_Inhaltliche Einordnung: Wie bereits der Beantwortung der Kleinen Anfrage DS 22/SVV/0652 zu entnehmen ist, erstellte der Kommunale Immobilien Service einen mit dem Fachbereich Bildung, Jugend und Sport abgestimmten Investitions- und Sanie- rungsplan Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtungen 2022 bis 2027 mit entsprechenden Prioritätensetzungen im Gesamtumfang von 10.500.000 Euro.
Grundlage hierfür war jedoch nicht eine "Sanierungsbedürftigkeit, (die) ins Auge (sticht)", sondern eine baufachliche Prüfung.
Aus diesem Grunde konnte der im Oktober 2019 für das Jugendhaus „OstbloQ“ ermittelte Sanierungsbedarf im o.g. Investitions- und Sanierungsplan bis 2027 noch keine Berücksichtigung finden. 
Die Verkehrs- und Betriebssicherheit des Jugendhauses „OstbloQ“ ist hierdurch nicht gefährdet!  
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